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I . Allgemeine Lehrverfassung der Anstalt .
l . Übersicht über die einzelnen Lehrgegenstände

und die für jeden derselben bestimmte Ltundenzahl .

behrgegenstände 0III II III IV V V , Gesamt¬

zahl

Religion . ,

evangel . 2 2 2 2 3 II

kathol . 2 2 4

jüdisch 2 2 4

Deutsch (und Geschichts¬
erzählungen in V und VI )

3 3 4 D « 19

Französisch 6 6 6 6 6 30

Englisch 4 5 ' - — - 9

Geschichte 2 2 3 - - 7

Erdkunde 2 2 2 2 2 10

Mathematik und Rechnen 5 6

2

6 5 5 27

Naturwissenschaften . . 4 2 2 2 12

Schreiben - - 2 2

Freihandzeichnen . . , 2 2 4

Linearzeichnen (wahlfrei ) 2 - - - 2

Turnen 3 3 6

Singen 2 2 4

Gesamtzahl 37 37 34 30 30 151
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2a . Übersicht über die Verteilung der Stunden

im Sommerhalbjahr l907 .

Nr . Name und Stellung Olli lllll IV V Ztun -VI dcn-
Z°k>>

1 pros .vr . Lämmerbirt
Direktor . 0III Französisch 6

Englisch 4 Englisch 5 IS

2 Lebmann . Professor . tllll
ev . Religion2
Deutsch Z
Geschichte 2
Erdkunde 2

Französisch 6
Geschichte Z
Erdkunde 2

Deutsch 4 24

3

4

Dr . Llldtke . Kand . d .
höheren Schulamtes .

IV
ev . Religion 2
Deutsch Z
Geschichte 2
Erdkunde 2

ev . Religion 2
Deutsch 4

ev . Religion 2
Erdkunde 2 Erdkunde 2

24

Turnen Z

Dr . Schnihler , Kand .
d . höh . Schulamtes .

V
Mathematik 5
Naturwissen¬

schaften 4
Mathematik 6

Mathematik 6 Rechnen 5
ZS

Linearzeichnen 2

5
vrei / ner . Kandidat
d . höh . Schulamtes .

VI
Französisch 6

Französisch 6 ev . ReligionS
Französisch b

24

28

4

4

Turnen 3

6

7

wandelt , Lehrer
an der

Kgl . Realschule .

Naturwissen¬
schaft 2

Naturwissen¬
schaft 2

Naturwissen¬
schaft 2

Deutsch S
Rechnen 5
Naturw . 2

Freihandzeichnen 2 Schreiben 2

Freihandzeichnen 2

Singen 2 Singen 2

Im Nebenamts

pehelt , Hauptlehrer ,
kath . Neligionslehrer .

besshäftigte Lehrern

katholische Religion 2 katholische Religion 2

8 Lecker , Lehrer ,
jüd . Neligionslehrer .

jüdische Religion 2 jüdische Religion 2
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2b . Übersicht über die Verteilung der Stunden

im Winterhalbjahr 1907 / 8 .

Nr . Name und Stellung Olli Olli IV V VI
Stun¬
den¬
zahl

prof . vr . Lämmerbirl
Direktor .

0III
Französisch S
Englisch 4 Englisch 3 43

2 Lebmann , Professar . b II ! ev . Religion 2

ev . Religion 2
Deutsch Z
Geschichte 2
Erdkunde 2

ev . Religion 2
Französisch 6
Geschichte 3
Erdkunde 2

24

Dreirner , Kandidat
VI

Französisch 3
Französisch 6 ev . Religion 3 24

ö
d . höh . Schulamtes . Turnen 3

Französisch S

4
kerlin , Kandidat d .

höheren Schulamtes .
IV

Mathematik 5
Naturwissen¬

schaften 4 Mathematik 6 Mathematik 6 Rechnen 3 M4

- ZS

Linearzeichnen 2

5 Lange , Kandidat d .

höheren Schulamtes .
V

Deutsch Z
Geschichte 2
Erdkunde 2

Deutsch 4
Deutsch 4
Erdkunde 2

.

Erdkunde 2
Naturwissen¬

schaft 2 24

Turnen 3

wandelt , Lehrer
Naturwissen¬

schaft 2

Naturwissen¬
schaft 2

ev . Religion 2
Naturw . 2

Deutsch 3
Rechnen 5

6 an der Schreiben 2 2L

Kgl . Realschule . Freihandzeichnen 2 Freihandzeichnen 2

Singen 2 Singen 2

Im Nebenamte beschäftigte Lehret "

pehelt , lhauptlehrer ,

kath . Neligionslehrer .

! ,/
katholische Religion 2 katholische Religion 2

4

kecker , Lehrer ,

jüd . Neligionslehrer .

8 jüdische Religion 2

i

jüdische Religion 2 4
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3 . Erledigte Lehrabschnitte von Ostern 1907 bis Ostern 1908 .
0bel - °^ e ! -riA .

Klassenlehrer : Der Direktor .

Neligionslehre . a ) evangelische . 2 Ltd . S . h . Dr . Lüdtke . W . h . Professor
Lehmann . Das Reich Gottes im Neuen Testamente - Lesen und Erklärung von entsprechenden

biblischen Abschnitten - eingehende Behandlung der Bergpredigt , deren Hauptinhalt eingeprägt

wurde , und der Gleichnisse . - Nesormationsgeschichte im Anschluß an ein Lebensbild Luthers .

Sicherung der erworbenen Kenntnis des Katechismus und des in den vorangegangenen

Klassen angeeigneten Spruch - und Liederschatzes . In Verbindung mit der Wiederholung

früher gelernter Lieder kurzer Abriß der Geschichte des evangelischen Kirchenliedes . Schäfer

und Krebs , Biblisches Lesebuch , Altes Testament .

b ) katholische . 2 Std . 0 III und DIU vereinigt . Petzelt . Katechismus II . und

III . Hauptstück : von den Geboten und von der Gnade Gottes und den Sakramenten , vom

Gebete , von den kirchlichen Teremonien , Wallfahrten und Brüderschaften . Biblische Ge¬

schichte : Das Alte Testament . Aus der Kirchengeschichte : hervorragende Tharakterbilder , nach

dem Anhange des Katechismus .
Deutsch . 3 Std . S . h . Dr . Lüdtke . W . h . Lange . Grammatik : Das Wich¬

tigste aus der Wortbildungslehre , an Musterbeispiele angeschlossen - insbesondere Ablaut ,

Umlaut , Brechung , Bedeutung der Ableitungssilben , Zusammensetzung . Wiederholung der

wesentlichsten Kapitel aus den vorhergehenden Klassen . Lektüre : Prosastücke und lyrische ,

epische und dramatische Dichtungen ( insbesondere Schillersche und Uhlandsche Balladen - das

Gudrunlied , die Odyssee ( in Auswahl ) , zwei Dramen ( Uhlands „ Ernst , Herzog von Schwaben " ,

und heyses „ Kolberg " ) . Belehrungen über die persönlichen Verhältnisse der Dichter und die

Blütezeit der deutschen Dichtung . Das Nötige aus dem Gebiete der Metrik und Poetik .

Auswendiglernen und vortragen von Gedichten und Stellen aus Dichtungen . Schriftliche und

mündliche Inhaltsangaben . Aufsätze , darunter jedes Vierteljahr ein Klassenaussatz .

Französisch . 6 Std . Professor Dr . Lämmerhirt . Hauptgesetze der Syntax :

Infinitiv , Participien , Gerundium ,- Geschlechtswort und Hauptwort . Plötz - Kares , Sprach¬

ehre : 29 - 33 ( Vervollständigung des früher behandelten Stoffes ) , 74 - 89 . Übungsbuch ,

Ausgabe L , St . 22 — 3 , 46 - 52 , 62 - 67 mit Auswahl - einige Gedichte . Im W . h . Bruno ,

Bs Tour 6s la Kranes . Regelmäßige Sprechübungen . Erlernen geeigneter Gedichte .

Klassenarbeiten , freie Wiedergabe von Gelesenem , Diktate , Übersetzungen ins Französische .
Englisch . 4 Std . Professor Dr . Lämmerhirt . Syntax des Zeitwortes , ins¬

besondere die Rektion der Zeitwörter , die Lehre von den Hilfszeitwörtern , dem Infinitiv , dem

Gerundium und dem Participium sowie von dem Gebrauche der Zeiten und Modi . Dubislav

und Boek , Schulgrammatik , §Z 71 - 124 , 151 - 2 - entsprechende Abschnitte aus Dubislav u .

Loek , Lese - und Übungsbuch . Sprechübungen in jeder Stunde . Auswendiglernen geeigneter

Gedichte . Klassenarbeiten wie im Französischen .
Geschichte . 2 Std . S . h . Dr . Lüdtke . W . h . Lange . Deutsche Geschichte vom

Ausgange des Mittelalters bis zum Regierungsantritt Friedrichs des Großen , insbesondere

brandenburgisch - preußische Geschichte . Außerdeutsche Geschichte , sofern sie für das Verständnis

der deutschen und der brandenburgisch - preußischen Geschichte von Bedeutung ist . Einprägung

der wichtigsten Jahreszahlen . Wiederholungen aus dem ersten Teile der deutschen Geschichte .

Andrä - Endemann , 2 . Tl .



Erdkunde . 2 Std . z . h . Dr . Lüdtke . W . h . Lange . Wiederholung und Er¬

gänzung der Landeskunde des Deutschen Reiches . Kartenskizzen . Seydlitz , Ausg . D , Heft 4 .

Mathematik . 5 Ltd . S . h . Dr . Schnitzler . W . H . Berlin . Algebra ! Lehre

von den Potenzen und Wurzeln . Reine und eingekleidete Gleichungen l . Grades mit einer und

mehreren Unbekannten . (Quadratische Gleichungen . Graphische Lösungen . Geometrie : Ahn -

lichkeitslehre . harmonische und stetige Teilung . Berechnung regelmäßiger Vielecke . Berech¬

nung des Kreises . Erweiterung der Dreieckslehre durch rechnende Geometrie . Konstruktions¬

ausgaben . Schriftliche arithmetische und geometrische Arbeiten .

Naturwissenschaften . 4 Std . S . h . Dr . Schnitzler . W . H . Berlin . Botanik :

Erweiterung und Ergänzung des botanischen Lehrstoffes in Rücksicht aus Formenlehre , Biolo¬

gie und Systematik . Pflanzengeographie . Ausländische Knlturpflanzen . Zoologie : Niedere

Tiere . Überblick über das Tierreich . Tiergeographie . Zusammenhängende Kapitel aus der

Biologie . Physik . Grundbegriffe der Mechanik und der Wärmelehre .

Zeichnen . Linearzeichen ( wahlfrei ) 2 Std . Gill und Gill vereinigt . S . h .

Dr . Schnitzler . W . h . Berlin . Übungen im Gebrauch von Zirkel , Lineal und Ziehfeder

durch Zeichnen von Flächenmustern , Kreisteilungen und anderen geometrischen Gebilden .

Grundbegriffe der Projektionslehre . Darstellung einfacher Körper im Grund - , Auf - und

Seitenriß . Schnitte und Abwickelungen . Freihandzeichnen . 2 Std . O III und II III

vereinigt . Wandelt . Fortsetzung der Übungen im Treffen von Farben , im Skizzieren

und im Zeichnen aus dem Gedächtnis . Zeichnen nach einfachen Gegenständen ( Gebrauchs¬

gegenständen , Natur - und Kunstsormen ) mit Wiedergabe von Licht und Schatten .

Klassenlehrer : Professor Lehmann .

Religionslehne . a ) evangelische . 2 Std . Prof . Lehmann . Das Reich Gottes

im Alten Testament - Entwicklung der jüdischen Religion im Zusammenhang mit der jüdischen

Geschichte , Berührung der jüdischen Kultur mit den Kulturen anderer Semiten , besonders der

Babylonier . Lesen geschichtlicher und prophetischer Lücher , sowie ausgewählter Psalmen .

Belehrung über Kirchenjahr und Bedeutung gottesdienstlicher (Ordnungen . Erklärung des 4 .

und 5 . Hauptstückes . Wiederholung der anderen Hauptstücke und früher gelernter Sprüche

und Kirchenlieder . Erlernung mehrerer Psalmen und Kirchenlieder . Schäfer und Krebs :

Biblisches Lesebuch , Altes Testament .

b ) katholische . 2 Std . Olli und Gill vereinigt . Petzelt . s. Gill .

veutM . 3 Std . Professor Lehmann , vertiefende Wiederholung in der deutschen

Grammatik unter besonderer Berücksichtigung der Unregelmäßigkeiten und Schwankungen

des Sprachgebrauchs namentlich in der Formenlehre . Lesen von lyrischen und epischen Dich¬

tungen sowie von Prosastücken . Das deutsche Volksepos ( Nibelungenlied ) und das Tierepos

( Reineke Fuchs ) . Der nordische Sagenkreis ( Edda ) . Belehrungen über das Leben einzelner

Dichter . Einführung in die Poetik und Metrik . Auswendiglernen und vortragen von

Gedichten . Einführung in die Disposition . Aussätze , darunter jedes Vierteljahr ein Klassen¬

aussatz . Deutsches Lesebuch für höhere Lehranstalten , herausgeg . von Muff , 4 . Abtl . für

Untertertia . Deutsche Sprachlehre für höhere Schulen von v . Sanden .

6 Std . Dreizner . Gebrauch von avoir und strs zur Bildung

der umschriebenen Zeiten . Wortstellung , Rektion der Zeitwörter , Gebrauch der Zeiten und

Modi , besonders des Konjunktivs . Plötz - Kares , Sprachlehre ZZ 25 - 28 , 50 - 73 . Übungs -



buch , Ausgabe D , Stück 29 - 45 - 53 - 61 ; einige Gedichte . Regelmäßige Sprechübungen ,

besonders im Anschluß an Gelesenes . Erlernen geeigneter Gedichte . Klassenarbeiten ,

vereinzelt Hausarbeiten , freie Wiedergabe oder Umformung von Gelesenem . Diktate , Über¬

setzungen ins Französische .

Englisch . 5 Std . Prof . Dr . Lämmerhirt . Erwerbung einer richtigen Aus¬

sprache durch praktische Übungen . Durchnahme der regelmäßigen und unregelmäßigen

Formenlehre unter Berücksichtigung der syntaktischen Gesetze , welche zur Erklärung der

Formen und zum Verständnis des Lesestoffs notwendig sind . Dubislav und Boek , Elementar¬

buch , §Z 1 62 nebst den entsprechenden Lesestücken und einigen Gedichten . Sprechübungen

in jeder Stunde . Auswendiglernen geeigneter Lieder und Gedichte . Klassenarbeiten ( wofür

vereinzelt Hausarbeiten ) . Übertragungen ins Englische , Diktate , erste versuche freier Um¬

formung durchgenommener Stoffe .

öeschichte . 2 Std . Pros . Lehmann . Das römische Ueich in der Kaiserzeit .

Zusammenstoß der Römer und Germanen . Völkerwanderung . Deutsche Geschichte bis zum

Ausgang des Mittelalters , insbesondere der Kampf zwischen Papsttum und Kaisertum . Deutsche

Kulturgeschichte . Die wichtigsten Tatsachen der außerdeutschen Geschichte dieses Zeitraumes .

Wiederholungen aus der alten Geschichte . Einprägung wichtiger Jahreszahlen . Grundriß der

Geschichte von Andrä - Endemann , 2 . Teil .

Erdkunde . 2 Std . Pros . Lehmann . Länderkunde der außereuropäischen Erdteile .

Die deutschen Kolonien ; vergleichung mit den Kolonialgebieten anderer Staaten . Kartenskizzen .

Seydlitz , Erdkunde , Ausgabe D , Heft 3 .

Mathematik . 6 Std . s . h . Dr . Schnitzler , W . h . Berlin . Rechnen . Er¬

weiterung des Pensums der Ouarta durch Aufgaben aus dem bürgerlichen Leben und dem

sogenannten kaufmännischen Rechnen . Algebra : Die Grundrechnungen mit absoluten

Zahlen . Einführung der positiven und negativen Zahlengrößen . Lehre von den Proportionen .

Auflösung von Gleichungen 1 . Grades mit einer Unbekannten ; zahlreiche eingekleidete Auf¬

gaben . Geometrie : Ergänzende Wiederholung der Lehre von den Parallelogrammen .

Kreislehre . Sätze über die Flächengleichheit der Figuren . Berechnung der Fläche gradliniger

Figuren . Eine Anzahl von Gruppen verwandter Konstruktionsausgaben wurde erledigt .

Mehler , Hauptsätze der Elementarmathematik ; Bardey , Aufgabensammlung ; Harms - Kallius ,

Rechenbuch . Arithmetische und geometrische Klassenarbeiten .

slatul - rvissenschaften . 2 Std . Wandelt . Botanik : Beschreibung und

vergleichung von pflanzen mit verwickelterem Blütenbau und von einigen Sporenpflanzen .

Erweiterung und Vertiefung der morphologischen und biologischen Begriffe . Die wichtigsten

Familien der phanerogamen . Ubersicht über das natürliche System . Übungen im Bestimmen .

Zoologie : Gliedertiere mit besonderer Berücksichtigung der Znsekten und ihrer Ordnungen .

Bail , Leitsaden der Botanik , bezw . der Zoologie .
(Zeichnen . Linearzeichnen ( wahlfrei ) . Olli u . DIU vereinigt , s . h . Dr . Schnitzler ;

W . h . Verlin , s. Olli .

Freihandzeichnen . 2 Std . Olli u . Dill vereinigt . Wandelt , s. Olli .

Ouarta .

Klassenlehrer : S . h . Dr . Lüdtke , W . h . Berlin .

ReiigivN5iehre . g ) evangelische . 2 Std . s . h . Dr . Lüdtke , W . h . Professor

Lehmann . Das Allgemeinste von der Einteilung der Bibel und der Reihenfolge der

biblischen Bücher . Lesen wichtiger Abschnitte des Alten und Reuen Testaments ( besonders
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des Evangeliums Lukas ) . Katechismus : Wiederholung des l . und 2 . Hauptstücks ; Durch¬

nahme und Einprägung des Z . haupstücks mit Luthers Auslegung . Sprüche . Erlernung und

Wiederholung von Kirchenliedern . Lehrbuch s . DIU .

b ) katholische . 2 Std . IV - VI vereinigt . Petzelt . Katechismus : I . Haupt¬

stück : vom Glauben . II . Hauptstück : von den Geboten . III . Hauptstück : von den Gnaden¬

mitteln . von der heiligen Messe . Das Kirchenjahr . Die Legenden einzelner heiligen . Die

Sonn - und Festtags - Evangelien wurden gelesen und erklärt , viblische Geschichten des

Alten und des Neuen Testamentes . Erklärung und Einprägung von Kirchenliedern -

Deutsch . 4 Ltd . S . h . Dr . Lüdtke ; W . h . Lange . Grammatik : Der

zusammengesetzte Satz und zusammenfassende Einprägung der Kegeln über die Zeichensetzung .

Das Allereinfachste aus der Wortbildungslehre . Lesen von Gedichten und Prosastücken .

Nacherzählen . Auswendiglernen und möglichst verständnisvolles vortragen von Gedichten .

Alle 14 Tage eine schriftliche Arbeitz abwechselnd Diktate und Aussätze ( häusliche , bezw .

Klassenaussätze ) . Deutsches Lesebuch f . höh . Lehranst . v . Hopf u . Paulsiek , bearb . von Muff ,

3 . Abtig . für Csuarta . v . Sanden , Deutsche Sprachlehre .

französisch . 6 Std . Prof . Lehmann . Wiederholung und Ergänzung der Formen¬

lehre , insbesondere sortgesetzte Einübung der Fürwörter in Verbindung mit fragenden und

verneinenden Formen des Zeitwortes . Die unregelmäßigen Zeitwörter in einer ihrer Formen¬

bildung entsprechenden Gruppierung . Plötz - Kares , Sprachlehre ZZ 4 - 23 ; mit Auswahl des

Wichtigsten : HZ 29 - 49 . Plötz - Kares , Übungsbuch Ausgabe T , Kap . 1 - 21 ; mit Auswahl :

22 - 27 und 71a ; einige Gedichte . Sprechübungen in jeder Stunde , hauptsächlich im Anschluß

an Gelesenes . Wöchentlich in der Kegel Klassenarbeiten ( wofür vereinzelt Hausarbeiten ) :

freie Wiedergabe oder Umformung von Gelesenem , Diktate , Übersetzungen ins Französische .

Seschichte . 3 Std . Pros . Lehmann . Griechische Geschichte bis zum Tode Alexanders

des Großen mit einem Ausblick auf die Diadochenzeit ; römische Geschichte bis zum Tode des

Augustus ; die erstere ausführlicher von Solon ab , die letztere von pyrrhus ab . Kei der

griechischen Geschichte wurde das Allernotwendigste über die wichtigsten orientalische » Kultur¬

völker eingeflochten . Einprägung wichtiger Jahreszahlen in maßvoller Keschränkung . Andrä -

Endemann , l . Teil .

Erdkunde . 2 Std . Prof . Lehmann . Länderkunde Europas mit Ausnahme des

Deutschen Keiches . Entwerfen von einfachen Kartenskizzen . Seydlitz , Ausg . D , Heft 2 für (fluarta .

Rechnen und Mathematik , s . h . Du . Schnitzler , W . h . Kerlin . Kechnen :

Dezimalbruchrechnung . Einfache und zusammengesetzte Kegeldetri mit ganzen Zahlen und

Krüchen . Prozent - , Zins - , Tara - , Gewinn - und Verlust - , Kabatt - und Diskontorechnung .

Harms und Kallius , zweiter Kursus von Z 31 an . Einführung in die Kuchstabenrechnung

unter Kenutzung einfacher Gleichungen . Geometrie : Lehre von den Geraden , Winkeln ,

Dreiecken und Vierecken . Einfache Konstruktionsübungen . Mehler , Hauptsätze der Elementar¬

mathematik , bis Z 47 . Klassenarbeiten , abwechselnd dem Kechen - und dem Geometriestoffe
entnommen .

Naturwissenschaften . 2 Std . Wandelt . Kotanik : vergleichende Ke -

schreibung verwandter Arten und Gattungen von Klütenpflanzen nach vorhandenen Exemplaren .

Hinweis auf das Linnssche System . Erste Übungen im Kestimmen . Zoologie : Wieder¬

holungen und Erweiterungen des zoologischen Lehrstoffes der früheren Klassen mit Kücksicht

auf das System der Wirbeltiere . Kail , Leitfaden der Kotanik , bezw . der Zoologie . Übungen

im einfachen schematischen Zeichnen des Keobachteten .
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Fchneiben . 2 Std . IV — VI vereinigt . Wandelt . Deutsche und lateinische Schrift .

Zeichnen . 2 Std . IV und V vereinigt . Wandelt . Zeichnen von Gegenständen

aus dem Anschauungskreise der Schüler . Übungen im Treffen von Farben nach farbigen

Gegenständen ( Naturblättern , Schmetterlingen , Fliesen , Stoffen usw . ) , sowie im Skizzieren und

im Zeichnen aus dem Gedächtnis .

Klassenlehrer ! Z . ff . Dr . Schnitzler . W . ff . Lange .

ReUgionslehre . a ) evangelische . 2 Std . s . ff . Dv . Lüdtke - W . ff . Wandelt .

Biblische Geschichten des Neuen Testaments . Katechismus : Wiederholung des

I . ffauptstücks . Durchnahme und Linprägung des 2 . ffauptstürks mit Luthers Auslegung .

Sprüche - Erlernung und Wiederholung von Kirchenliedern . Preuß - Triebel , Biblische Geschichten .

b ) katholische . 2 Std . lV - VI vereinigt , Petzelt . s. IV .

Deutsch . 4 Std . S . ff . Prof . Lehm ann . W . ff . Lange . Grammatik : Der

einfache erweiterte Satz und das Notwendigste vom zusammengesetzten Satze nebst der dabei

zur Nnwendung kommenden Zeichensetzung . Wöchentliche Diktate zur Einübung der Recht -

schreibung und Zeichensetzung oder schriftliche Nacherzählungen . Lesen und Erklären

von Gedichten und Prosastücken ( Erzählungen aus der alten Sage und Geschichte ) . Nach¬

erzählen und Auswendiglernen wie in IV . Deutsches Lesebuch von ffopf und Paulsiek ,

bearb . von Muff , 2 . Abtlg . für (fluinta . v . Sanden , Deutsche Sprachlehre .

? nan ? ösisch . 6 Std . Dreizner . Die regelmäßige Formenlehre wie in VI , nur

ausfüh rlicher und gründlicher . Plötz - Kares , Elementarbuch Ausg . L , Kap . 27 - 63 . Sprech¬

übungen in jeder Stunde mit Beziehung auf das Leben in Schule und ffaus oder im An¬

schluß an Gelesenes . Auswendiglernen geeigneter kürzerer Stücke , auch einiger kleiner Ge¬

dichte . Wöchentlich in der Regel Klassenarbeiten ( vereinzelt ffausarbeiten ) : Übersetzungen ,

Diktate , Beantwortung diktierter Fragen - auch freie Übungen in Form nachahmender

Wiedergabe .

^ nbkunde . S . ff . Dr . Lüdtke . W . ff . Lange . Länderkunde Mitteleuropas ,

insbesondere des Deutschen Reiches . Weitere Anleitung zum Verständnis des Globus und

der Karten . Ansänge im Entwerfen einfacher Umrisse . Sepdlitz , Ausg . D , ffeft l für Ouinta .

Rechnen und Mathematik . 5 Std . s . ff . Du . Schnitzler . W . ff . Berlin .

Rechnen : Teilbarkeit der Zahlen . Gemeine Brüche . Übungen mit benannten Dezimal¬

zahlen , besonders im Anschluß an einfache Ausgaben aus der Regeldetri . Übungen mit

Klammerausdrücken , ffarms und Kallius , erster Kursus von Z 16 an , zweiter Kursus bis

Z 30 . Geometrie . Propädeutischer geometrischer Anschauungsunterricht . Übungen im

Schätzen und im Gebrauche von Zirkel , Lineal und Rechtwinkelmatz . Klassenarbeiten .

IsstULMlssenschaften . 2 Std . Wandelt . Botanik : Eingehende Durchnahme

der äußeren Organe der Blütenpflanzen im Anschluß an die Beschreibung vorliegender

Exemplare und an die vergleichung verwandter Formen . Zoologie : Beschreibung wichtiger

Wirbeltiere nebst Mitteilungen über ihre Lebensweise , ihren Nutzen und Schaden . Grundzüge

des Knochenbaues beim Menschen . Bail , Leitsaden der Botanik , bezw . der Zoologie .

Übungen im Zeichnen : siehe IV .

Fchreiben . 2 Std . IV - Vl oereinigt . Wandelt , siehe IV .

Zeichnen . 2 Std . mit IV vereinigt . Wandelt , siehe IV .



II

L e x t a .

Klassenlehrer : Dreizner .

Reiigionslehre . a ) evangelische . 3 Ltd . Dreizner . Biblische Geschichten des

Alten Testaments , vor den hauptfesten die betreffenden Geschichten des Neuen Testaments .

Katechismus : Durchnahme und Einprägung des ersten Hauptstückes ohne Luthers Auslegung

nach einfacher Worterklärung ? Einprägung einer mäßigen Zahl von Katechismussprüchen so¬

wie Kirchenliedern . Preuß - Triebel , Biblische Geschichten .

b ) katholische . 2 Ltd . IV - VI vereinigt , Petzelt ? siehe IV .

Deutsch . 5 Std . Wandelt . Grammatik : Nedeteile , Deklination und Kon¬

jugation . Lehre vom einfachen Latze und von der für ihn erforderlichen Zeichensetzung im

Anschluß an Musterbeispiele . Nechtschreibeübungen in wöchentlichen Diktaten . Lesen

und Erklären von Gedichten und Prosastücken ( Darstellungen aus der vaterländischen Lage

und Geschichte , namentlich der neueren ) . Mündliches Nacherzählen und Auswendig¬

lernen wie in V . Deutsches Lesebuch von hops und Paulsiek , bearbeitet von Muff , l . Abt .

für Sexta . von Landen , Deutsche Sprachlehre .

? nan ?eösisch . 6 Ltd . Dreizner . Grundlegung zu einer richtigen Aussprache in

einem besonderen einleitenden Lautkursus . Die Konjugation der Hilfszeitwörter avoir und

strs , sowie der regelmäßigen Zeitwörter aus - er . Die Anfangsgründe der Formenlehre :

Geschlechtswort , Hauptwort , Eigenschaftswort , Teilungsartikel , Fürwörter und Zahlwörter .

Plötz - Kares , Elementarbuch Ausgabe E , Kap . l — 26 . Sprechübungen in jeder Stunde wie

in V . Auswendiglernen ( auch kleiner Gedichte ) wie in V . Wöchentlich in der Negel

Klassenarbeiten , wofür vereinzelt Hausarbeiten : Übersetzungen ins Französische , Diktate , Be¬

antwortung diktierter Fragen .

Erdkunde . 2 Ltd . S . h . Dr . Lüdtke ? W . h . Lange . Grundbegriffe der all¬

gemeinen Erdkunde in Anlehnung an die nächste Umgebung - erste Anleitung zum Verständ¬

nis des Globus und der Karten . Anfangsgründe der Länderkunde , beginnend mit der

Heimat und mit Europa .

Rechnen . 5 Std . Wandelt . Die Grundrechnungsarten mit ganzen Zahlen ,

unbenannten und benannten . Die deutschen Maße , Gewichte und Münzen nebst Übungen

in der dezimalen Schreibweise und den einfachsten dezimalen Rechnungen . Vorbereitung der

Bruchrechnung im Anschluß an das Rechnen mit ungleich benannten Zahlen . Harms und

Kallius , Rechenbuch , erster Kursus bis zur Zeitrechnung . Klassenarbeiten .

Naturwissenschaften . 2 Std . 5 . h . Wandelt - W . h . Lange . Botanik :

Beschreibung vorliegender Blütenpflanzen und Besprechung der Formen und Teile der Wurzeln ,

Stengel , Blätter , Blüten , leicht erkennbaren Blütenstände und Früchte . Zoologie : Beschreibung

wichtiger Säugetiere und Vögel in Bezug aus äußere Merkmale und charakteristische Einzel¬

heiten des Knochenbaues nebst Mitteilungen über ihre Lebensweise , ihren Nutzen und Schaden .

Bail , Leitsaden der Botanik , bezw . der Zoologie . Übungen im Zeichnen des Leobachteten wie in I V .

schneiden . 2 Std . IV - VI vereinigt . Wandelt ? siehe IV .
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Kubischer Religionsunterricht . Lecker . 1 . Abteilung . 2 Ltd . 0 III - IV

vereinigt , u ) Nachbiblische Geschichte : von der Herrschaft der Makkabäer bis zur Vertreibung

der Juden aus Spanien und Portugal , b ) Libellesen : Jesaia Kap . l . 4V . 58 . Klagelieder

Jeremias . Ezechiel Kap . 5 . 37 . Ver Prophet Jonas . 2 . Abteilung . 2 Ltd . V und VI

vereinigt , u ) Religionslehre : Die israelitische Religion . Die heilige Schrift . Gottes Eigen¬

schaften und Werke . Behandlung der zehn Gebote . Der Messias . Das ewige Leben ,

b ) Biblische Geschichte : Das Reich Juda . Die drei großen Propheten . Die babylonische

Gefangenschaft . Daniel . Die Perserherrschaft . Esra und Nehemia .

Technischer Unterricht .

a ) Turnen . Die Anstalt besuchten im Sommer I9V7 durchschnittlich 1VY Schüler ,

im Winter 19V7 / 8 113 Schüler , von diesen waren befreit :

vom Turnunterricht

überhaupt

von einzelnen Übungs -
arten

im S . 3 , im W . 2

im S . — , im W . —

im Z . 2 , im W . —

im S . - , im W .

im Z . 3 , im W . 2

im S . 2 , 75° / ° , imW . 1 , 77° / »

im S . 2 , im Winter

im S . 1 , 83° / ° , im W . 0° / °

Auf Grund ärztlichen Zeugnisses
Aus anderen Gründen . .

zusammen

Also von der Gesamtzahl der Schüler

Lei fünf Klassen bestanden zwei Eurnabteilungen , welche im 5 . 49 , bezw . 57 , im

w . 54 , bezw . 57 Schüler zählten . Wöchentlich waren , im Sommer wie im Winter , je 3

Stunden für den Turnunterricht angesetzt , welchen die Kandidaten des höheren Schulamts

Dreizner , sowie Dr . Lüdtke , bezw . Lange erteilten . 3n der Regel wurde aus dem

geräumigen Schulhos , bei ungünstiger Witterung in der in unmittelbarer Nähe des Schul¬

gebäudes auf dem Zchulgrundstück befindlichen Turnhalle der Realschule geturnt . Neben

Freiübungen , Dauerlauf , Marsch - und Ordnungsübungen wurde der Pflege der Turn - und

Iugendspiele besondere Aufmerksamkeit zugewendet - auch wurden wiederholt Turnmärsche

unter Leitung der Anstaltslehrer unternommen . Schwimmunterricht wird nicht betrieben ,

doch sind 13 Schüler der Anstalt , mithin 11 , 92 " / » der Gesamtzahl , des Schwimmen ? in dem

Maße kundig , daß sie als Freischwimmer zu bezeichnen sind ? im Letriebsjahre haben 3 von

diesen das Schwimmen erlernt . An geeigneten Tagen wurde statt des Turnens zuweilen

gemeinsam gebadet .

d . Gesang . Die Schüler der fünf Klassen waren zu zwei Gesangsabteilungen ver¬

einigt , denen der Lehrer an der Realschule Wandelt wöchentlich je zwei Stunden erteilte .

Grundlegende Treff - und Stimmbildungsübungen . Die notwendigsten rhythmischen und dy¬

namischen Bezeichnungen . Einübung von Thorälen , zwei und dreistimmigen Liedern .

e ) Wahlfreier Unterricht im Linearzeichnen , G III und II III vereinigt , 2 Stunden

wöchentlich . S . h . Dr . Schnitzler , W . h . Berlin . 15 Tertianer nahmen teil .

cl ) Handfertigkeitsunterricht . An demselben beteiligten sich - unter der

Leitung des Lehrers an der hiesigen evangelischen Bürgerschule Schmidt , 15 Schüler der

Realschule ( 13 , 27° / ° ) , aus den Klassen 0 III bis VI .
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4 . Verzeichnis der eingeführten Schulbücher . Schuljahr 1998 / 9 .

Lehrgegenstand Buch Klasse

Evangelische

Keligionslehre

Preuß - Triebel , Biblische Geschichten

Jaspis , Der Kleine Katechismus Luthers . . . )

Achtzig Kirchenlieder )

Schäfer u . Krebs , I . Teil , Biblisches Lesebuch für den

Schulgebrauch , Altes Testament , Ausgabe L .

Dil

Dil

0111

0111

DIU

Dill

IV

IV

V

V

VI

VI

Katholische

Keligionslehre

Schuster , Biblische Geschichte , bearbeitet von Mep )

Deharbe , Katholischer Katechismus )
Dil 0III Dill IV V VI

Südische

Keligionslehre

Kapserling , Handbuch der jüd . Geschichte u . Litteratur )

Auerbach , Lesestücke a . den Propheten u . hagiographen )
Dil 0111 Dill IV V VI .

Deutsch von Sanden , Deutsche Sprachlehre für höhere Schulem

Kegeln für die deutsche Kechtschreibung nebst Wörter¬

verzeichnis ^
Deutsches Lesebuch für höh . Lehranstalten von

hops u . Paulsiek , neu bearb . v . Muff , l . Abt . für
2 .

Dil 0111 Dill IV V

V

VI

VI

5 .

Deutsch . Leseb . f . höh . Lehranst . o . Muff . 4 . „ „

„ ,/ „ « „ b -
Dil

0III

DM

IV

§ranzösisch Plötz - Kares , Elementarbuch , Ausgabe L . . . .

, , Übungsbuch , , , , . . . )

Sprachlehre „ „ . . . )

Dil 0111 Dlll IV

V VI

Englisch Dubislav u . Boek , Elem . - Buch d . engl . Spr . , Ausg . B

, , , , , , Schulgrammatik )

„ , , , , Lese - und Übungsbuch . . )
Dil

0III

0III

DIU

Geschichte Andrä , Grundriß d . Geschichte , bearb . v . Endemann , l . T .
2 . T . Dil 0111 Dill

IV

Erdkunde Sendlitz , Erdkunde in heften , bearb . v . Kohrmann

Ausg . B , Heft l
2

z

I 4
„ „ 5

Debes , Schulatlas für die mittleren Unterrichtsstufen

Dil

Dil

0111

0lll

DM

Dill

IV

IV

V

V VI

Mathematik Harms und Kallius , Kechenbuch

Mehler , Hauptsätze der Elementarmathematik .

Bardep , Methodisch geordnete Aufgabensammlg . , neue

Ausgabe von pietzker und Prester . . .

August , vollständ . logar . u . trigon . Tafeln . .

Dil

Dil

Dil

0III

0III

0111

Dill

Dill

DIU

IV

IV

V VI

Phpsik Börner , Leitfaden der Experimentalphysik . . Dil Olli

Themie Levin , Method . Leits . f . d . Anfangsunterricht i . d . Themie Dil

Naturbeschreib . Vail , Leitsaden der Botanik )

„ Zoologie )
Dil .0111 DIU IV V VI

Singen Liederschatz für unsere Jugend , Heft 2 und 5 Dil 0III DIU IV V VI

Den Schülern der oberen Klassen werden zur Anschaffung empfohlen !

SuLÜs - Villatts , Wörterbuch der französischen und deutschen Sprache , Hand - u . Schul¬

ausgabe , Teil I und II in I Bd . geb . 15 IHK . , einzeln geb . je 8 Mk . , und Ittunsr - SanclLi -s ,

Wörterbuch der englischen und deutschen Sprache , Hand - und Schulausgabe , Teil I und II

in l Bd . geb . 15 Mk . , einzeln geb . je 8 Mk .
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II . Verfügungen der vorgesetzten Behörden .
1907 . 14 . März . Der Kandidat Dreizner wird zur vertretungsroeisen Verwaltung

einer etatsmäßigen Hilsslehrerstelle überwiesen .

27 . März . Bestimmungen über Zulassung zum ärztlichen Studium auf Grund des Zeug¬

nisses einer Gberrealschule .

26 . September . Der Kandidat Verlin wird zur vertretungsweisen Verwaltung einer etats¬

mäßigen Hilfslehrerstelle überwiesen .

26 . September . Der Kandidat Dr . Schnitzler wird dem Kgl . Gymnasium zu Wongrowitz

überwiesen .

27 . September . Der Kandidat Dr . Lüdtke wird dem Kgl . Realgymnasium zu Momberg

überwiesen .

1 . Oktober . Der Kandidat Lange wird zur vertretungsweisen Verwaltung einer etats¬

mäßigen Hilfslehrerstelle überwiesen .

26 . Dezember . Ferienordnung ^ 1968 :

Schulschluß : Schulanfang :

Ostern : Mittwoch , den 8 . April , Freitag , den 24 . April ,

Pfingsten : Freitag , den 5 . Juni 4 Uhr nachm . , Donnerstag , den 11 . Juni ,

Sommerserien : Donnerstag , den 2 . Juli , Freitag , den 7 . August ,

Michaelis : Freitag , den 2 . Oktober , Freitag , den 16 . Oktober ,

Weihnachten : Dienstag , den 22 . Dezember , Freitag , den 8 . Januar 1969 .

1908 . 13 . Januar . Allerhöchster Bestimmung zufolge wird zur Verleihung als Prämie

am Kaisersgeburtstag Wislicenus , Deutsche Seemacht , überwiesen .

14 . Januar . Die Verhandlungen der 13 . Direktorenversammlung in der Provinz Posen

1967 werden der Anstaltsbücherei überwiesen .

24 . Februar . Der 5 . Band der Marine - und Kolonialbibliothek „ Auf weiter Fahrt " wird der

Schülerbücherei überwiesen .

29 . Februar . Der Kandidat Hyß wird zur Verwaltung einer etatsmäßigen Hilfslehrerstelle

überwiesen .

15 . März . Dem Kandidaten Dreizner wird die vertretungsweise Verwaltung einer Gber -

lehrerstelle an dem Kgl . Gymnasium zu Schrimm übertragen .

III . Zur Geschichte der Anstalt .
1 . vie einweiHung5feier am 9 . Nprii 1907 .

( Nach dem Berichte des Wollsteiner Gageblattes , bezw . des Kreisblattes des Bomster Kreises . )

Die feierliche Einweihung des neuen Schulgebäudes der hiesigen Königlichen Real¬

schule fand am 9 . April im Beisein hoher Vertreter der Königlichen Ztaatsregierung statt ,

vormittags 8M Uhr erfolgte die Abnahme des Neubaues durch die Herren Regierungsrat

Daniels und Baurat Hudemann - Posen . Der Festakt begann um IlM Uhr vormittags , um

welche Zeit sich außer dem Magistrat und den Stadtverordneten Wollsteins zahlreiche Festgäste

vor dem Hauptportal der Anstalt eingefunden hatten . Die Lehrer und Schüler der Realschule

kamen um dieselbe Zeit von dem alten Schulgebäude her mit Musik herangerückt und nahmen

vor dem Gebäude Aufstellung . Bald daraus erschien Herr Regierungspräsident Krahmer - Posen

mit den Herren Landrat Dr . Hayessen nnd Exzellenz von Ztaudy , und die Feier nahm ihren

Anfang : Der Lauleiter , Herr Kreisbauinspektor Lottermoser , überreichte den Schlüssel dem

Herrn Bürgermeister Matzel , und dieser gab ihn an den Herrn Regierungspräsidenten weiter ,

welcher die Tür öffnete und als ersten Exzellenz von Staudy eintreten ließ . Die geräumige
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Aula hatte sich bald bis auf den letzten Platz gefüllt , und alles lauschte andächtig dem Gesänge
des Chorals „ Lobe den Herrn " und dem hieraus von dem Direktor Herrn Pros . Dr . Lämmerhirt
gesprochenen längeren Gebet . Alsdann hielt der Herr Regierungspräsident folgende Ansprache :

hochgeehrte Festversammlung !
Die Stadt Wöllstein hat im letzten Jahrzehnt einen außerordentlichen wirtschaftlichen

Ausschwung genommen . Sie ist der Mittelpunkt von verschiedenen Dahnen geworden und
daher auch immer mehr der Mittelpunkt von Handel und Wandel eines großen Teils des
posener Landes und der Nachbarprovinzen . Es haben sich hier die Beamten in erheblichem
Maße vermehrt , der Wohlstand hat sich gehoben , und so ist naturgemäß der Drang entstanden ,
der Jugend eine bessere Ausbildung zu Teil werden zu lassen . Es hatte sich daher schon im
Jahre l895 ein verein gebildet , der eine Privatknabenschule von höherer Bedeutung gründete .
Diese Schule hatte sich zunächst dem Lehrplan eines Gpmnasiums angeschlossen , aber bald
erkannte man , daß es doch wohl für die Verhältnisse hier besser sei , wenn man die Schule
mehr und mehr der Realschule nachbildete . Mit Genehmigung des Königlichen provinziaR
Schulkollegiums wurde dann diese privatschule in eine Realschule umgewandelt . Nach vielen
Erörterungen und Überlegungen hat dann ja auch die Königliche Staatsregierung eingesehen ,
daß es ein dringendes Bedürfnis ist , hier in Wollstein eine Königliche Anstalt zu gründen .
Und durch Verfügung vom 16 . April 1964 ist diese Genehmigung erteilt worden . Die neue
Königliche Realschule hat dann mehrere Jahre in unvollkommenen , wenig geeigneten Räumen
untergebracht werden müssen . Sie zieht nun heute hier ein ins neue Heim , in diese schönen ,
herrlichen Räume . Es wird hier den Lehrern und Schülern eine Lust sein , sich auszuhalten
und den Wissenschaften obzuliegen . Angesichts der hohen Bedeutung des heutigen Tages ist
es mir ein Bedürfnis , den städtischen Behörden von Wollstein den herzlichsten und wärmsten
Dank der Regierung auszusprechen , daß sie nicht Mühe und Kosten scheuten , dieses herrliche
Bauwerk herzustellen . Ich danke aber auch der Bauleitung und den Arbeitern und Hand¬
werkern , die hier mit fleißiger und sorgfältiger Hand gewirkt haben , diesen Bau in dieser
Weise zur Ausführung zu bringen . Der heutige Tag ist ein besonderer Freudentag für die
hiesige Schule . Und daß es ein Fest ist , das bekundet diese stattliche Versammlung , die er¬
kennen läßt , welch hohes Interesse die Einwohnerschaft Wollsteins und der Umgegend dem
neu erstandenen Werke entgegenbringt . Ich spreche der jungen Anstalt im Namen des
provinzialschulkollegiums die wärmsten Glückwünsche aus - möge sie sich günstig ^ entwickeln .
Mögen sich aber auch die Schüler immer bewußt sein , welche Wohltat ihnen hier durch den
Staat zugewendet worden ist , und durch dauernden Fleiß an ihrer Ausbildung fleißig zu
arbeiten bemüht sein . Mögen hier aus dieser Anstalt tüchtige Männer hervorgehen , die nicht
nur imstande sind , im bürgerlichen Leben ihren Platz voll und ganz auszufüllen , sondern auch
bereit sind , für die Größe und Macht unseres geliebten deutschen Vaterlandes und unseren
gnädigen Kaiser , König und Herrn einzustehen . Möge die Anstalt blühen und gedeihen . Das
wolle ein gütiger und gnädiger Gott geben !

Im Anschluß an diese Ansprache sangen die Schüler das Lied : „ Herr , Deine Güte
reicht so weit " , worauf der Direktor folgende Rede hielt :

Hochgeehrte Festversammlung ! Liebe Schüler !
Froh bewegten Herzens sind wir in diese neuen Räume eingetreten , welche zum ersten

Male eine so zahlreiche , so festliche Versammlung in sich bergen . Freudige Erregung leuchtet
aus aller Augen , gilt es doch , die Einweihung des mit dem heutigen Tage seiner Bestimmung
zu übergebenden stattlichen Neubaues zu begehen , welcher der Kgl . Realschule nunmehr ein
würdiges Heim bieten wird .
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Muß da nicht in unserer Seele das Gefühl warmer , tiefer Dankbarkeit vorherrschen ?

Danken wir vor allem Gott dem Allmächtigen dafür , daß er seine Hand schützend über diesen

Lau gehalten , und wiederholen wir die flehenden Worte unseres Gebetes , daß er auch in

Zukunft diesem Schulhause seinen Schutz und seinen Segen spenden und in seiner göttlichen

Gnade unserer Arbeit in diesem Hause gedeihlichen Fortgang und reichen Erfolg beschieden sein

lassen wolle . Danken wir der hohen Behörde , welche die Entstehung und die Entwicklung

des uns allen so sehr am Herzen liegenden Werkes unausgesetzt mit fördernder Teilnahme

begleitet und voll fürsorglichen Wohlwollens durch Rat und Tat wirksam unterstützt hat .

Eine willkommene Pflicht ist es uns ferner , auch an dieser Stelle der Lauleitung den besten

Dank auszusprechen , ohne deren eifrige , umsichtige Tätigkeit der Lau , dessen Vollendung gar

manchem Kleingläubigen und Kleinmütigen bis in die jüngste Zeit hinein zweifelhaft , wenn

nicht ganz unausführbar erschien , heute nicht so dastehen würde , wie es zu unserer frohen

Genugtuung der Fall ist . Den Empfindungen aber , welche im April 1965 , also vor zwei Iahren ,

der eben nach Wollstein berufene Leiter der Anstalt in seiner Antrittsrede in warmen Worten

bekundete , den Empfindungen aufrichtiger Dankbarkeit gegen den Magistrat und die Stadt¬

verordneten unserer guten Stadt Wollstein , hat der von Sr . Majestät dem Kaiser und König

zum Direktor der Anstalt Ernannte uud mit ihm alle , die zu der Realschule in mittelbarer

oder unmittelbarer Beziehung stehen , erhöhten Anlaß , besonders herzlichen Ausdruck zu geben .

Aus voller Überzeugung sei es hier ausgesprochen , daß allen jenen Männern , welche

von der Erkenntnis geleitet , daß der Besitz einer staatlichen , zur Erteilung von Berechtigungen

befugten Anstalt für ein aufstrebendes Gemeinwesen fast eine Lebensfrage bedeute , außer

sonstigen Verpflichtungen durch Gewährung eines geeigneten , in schönster Stadtgegend belegenen

Grundstückes und durch Übernahme der gesamten Schulbau - und Ausstattungskosten in

geradezu vorbildlichem , für alle Zeiten sie ehrendem Grade opferfreudigen Lürgersinn und

echte Vaterlandsliebe betätigt haben , der aufrichtigste Dank unser aller hier gebührt , der Dank

der ganzen Einwohnerschaft der Stadt , des Kreises und nicht nur der nächsten Umgebung

Wollsteins . Wir , meine hochgeschätzten Herrn Kollegen , wollen hierin einen Ansporn er¬

blicken , nach wie vor unsere volle Kraft bei unserer Berufsarbeit , die wir ja von Erfolg

gekrönt sahen , treu einzusetzen , zum Nutzen unserer Schüler , zum Besten der Stadt , zur Ehre

des Vaterlandes . ( Begrüßung des in das Kollegium neu eintretenden Kandidaten des höheren

Schulamtes Dreizner . )

Innerhalb der zwei letztverflossenen Bahre ist die Schülerzahl unserer Anstalt von 44 auf

167 gestiegen . Das in der wachsenden Ziffer am beweiskräftigsten sich kundgebende Aus¬

blühen der Schule läßt eine Beweisführung dafür unnötig erscheinen , daß für die gesamten

gewerblichen , geschäftlichen und sonstigen Verhältnisse der Wollsteiner Einwohnerschaft mit der

Wahl der lateinlosen Realschule das Rechte getroffen worden ist . Sind doch - wie dies auf

der 8 . Hauptversammlung des Vereins zur Förderung des lateinlosen höheren Schulwesens

von berufenster Seite gerühmt wurde * ) „ durch den Allerhöchsten Erlaß Sr . Majestät des

Königs vom 26 . November 1966 , an der Schwelle des neuen Jahrhunderts , dem Schulwesen

in Preußen neue Ziele und Wege gewieser worden . Auf Betreiben unseres erhabenen

Herrschers hat unsere Regierung sich auf einen hohen Standpunkt gestellt . Das die frühere

Schulpolitik beherrschende Handeln und Markten um einzelne Rechte gab sie auf und führte

weitschauenden Blickes eine neue Regelung ein . Überzeugt , daß wir uns nicht mehr daran

*) vgl . den Bericht über die genannte Versammlung S . 1Z n . 14 . Vortrag des G .-R .-Vir . I) r .
Rnabe - INarburg über „ vas Viesen der Bberrealschule " .
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genügen lassen konnten , unsere Kultur bis auf ihre Csuellen zurück zu verfolgen , verhehlte

sie sich nicht , daß das künftige Geschlecht auch für die Gegenwart und die Zukunft heran¬

gezogen werden mutz . Will Deutschland seine Weltmachtstellung behaupten und erweitern , so

kann es sich nicht mit dem - doch auch oft schon bespöttelten Duhm begnügen , ein Volk

der vichter und Denker zu sein . Es mutz sich erheben zu einem Volk tatkräftigen , sittlichen

Handelns , Das erprobte , alte und ehrwürdige Gymnasium , das rüstig vorwärts strebende

Realgymnasium und die jugendlich frische , hoffnungsfrohe und zuversichtliche Gberrealschule

sind für die Erziehung zur allgemeinem Geistesbildung als gleichberechtigt und gleichwertig

anerkannt worden . " — Den Schülern aller drei Anstalten stehen zu zahlreichen Berufen die

Wege offen .

Bekanntlich „ verhält sich zur Gberrealschule , der jüngsten 9 stufigen höheren Lehranstalt ,

die Realschule genau so wie zum Gymnasium und Realgymnasium pro - und Realprogymnasium . "

Die sechsstufigen Anstalten schließen mit der Berechtigung zum einjährig - freiwilligen Dienst ab ,

während die Vollanstalten eben noch 3 höhere Stufen ausweisen . Aus die wertvollen Aus¬

sichten , welche den Schülern unserer demnächst sechsstufigen Anstalt durch die mit dem Bestehen

der Schlutzprüsung erworbenen Berechtigungen sich erschließen , braucht in diesem Augenblick

um so weniger eingegangen zu werden , als auch im letzten Jahresberichte der Schule wie

in den hiesigen Tagesblättern wiederholt eingehende AusKunst darüber erteilt worden ist .

Doch möge es vergönnt sein , auf den eigenartigen Lehrplan der Realschule mit kurzen Worten

hinzuweisen . Für die drei Gattungen höherer Lehranstalten in preutzen sind in einigen im

Vordergrunde des Unterrichts stehenden Gegenständen , so in der Religion , im Deutschen , in

der Geschichte , für die entsprechenden Stufen dieser Schularten dieselben Lehrziele und Lehr¬

ausgaben aufgestellt , im wesentlichen ist auch dieselbe methodische Behandlung vorgeschrieben .

Betreffs der Realschule ist nun wohl zu beachten , wieviel Zeit und Arbeitskrast durch den

Verzicht auf den altsprachlichen Unterricht erspart wird . Die Ersparnis kommt zum Beispiel

dem bei uns mit höherer Wochenstundenzahl als an den Gymnasien und Realgymnasien

bedachten deutschen Unterricht zu gute . Denn nun vermag er zu leisten , was er soll : die

Herzen unserer Jugend für deutsche Sprache , deutsches Volkstum und deutsche Geistesgröße

zu erwärmen , Begeisterung für die Schätze unserer Litteratur und vaterländischen Sinn zu

erwecken . Wie groß der für den Betrieb der beiden neueren Sprachen sich ergebende vorteil

ist , leuchtet ohne weiteres bei einer bloßen Zahlenvergleichung ein : im Englischen weist das

Realgymnasium bis Untersekunda aufwärts bei 4t ) Schulwochen 36t ) , die Realschule 320 Stunden

jährlich aus ! französisch aus denselben Stufen im Gymnasium 440 , im Realgymnasium 680 ,

an der Realschule 1400 . Ahnlich verhält es sich mit der Mathematik : Gymnasium 880 ,

Realgymnasium 1080 , die Realschule hat 1280 Stunden jährlich . Niemand wird bezweifeln ,

daß sich unter solchen Umständen beachtenswerte Ergebnisse erzielen lassen .

Gewisser , in neuerer Zeit hervorgetretener Strömungen wegen erscheint es angebracht ,

betreffs des einen der obengenannten drei Gegenstände , die für die Einheitlichkeit der idealen ,

der ethischen Ziele der verschiedenen Schulbildungswege von nicht hoch genug zu bewertender

Bedeutung sind , bestimmte Stellung zu nehmen .

Man beruft sich daraus , daß heutzutage der Kampf ums Dasein uns allen immer

schwerere Bedingungen stelle , zumal aber der erst ins Leben tretenden Jugend . So tue jeder gut

daran , in der Schule nur oder doch fast nur aus die Erwerbung solcher Kenntnisse bedacht zu

sein , die auf dem Markt des Lebens zweifellos als gewinnbringend sich erweisen werden .

Wozu solle man an Gegenstände , welche solchen unmittelbaren Nutzen nicht verheißen , also

erst Zeit und Arbeitskrast vergeuden ? Dem ist entgegen zu halten : gewiß zielt die Schule
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darauf hin , ihre Zöglinge mit einem möglichst reichen Maß des Wissens und Könnens aus¬
zustatten , aber höher noch steht ihr das Ziel , den Knaben , den Zöglingen eine unverrückbare ,
ja unzerstörbare sittliche Grundlage für ihr gegenwärtiges und künftiges Venken und
handeln mitzugeben , kurz , sie zu sittlichen Charakteren heranzubilden .

Zur Lösung dieser erhabenen Kufgabe ist in erster Linie berufen und befähigt der
Unterricht in der Religion , dessen auch die höhere Schule garnicht entraten kann , wenn sie es
ernst mit ihrer Pflicht nimmt , in die ihr anvertrauten jugendlichen Seelen den Grund zu
legen , auf welchem charaktervolle , sittlich gefestigte Persönlichkeiten zu keimen , sich zu ent¬
wickeln und heranzureifen vermögen . Lei der etwaigen Ausführung des Vorschlages , den
Religionsunterricht durch Morallehre zu ersetzen , würde , so lange uns Staubgeborenen unsere
menschlichen Schwächen anhaften , ein auch nur notdürftig befriedigendes Ergebnis von
vornherein ausgeschlossen sein . Venn selbst bei dem ehrlichen Bemühen , diese menschlichen
Schwächen zu überwinden , welche die meisten von uns Erdenkindern mit übermenschlicher
Kraft in ihrem Banne halten , versagen menschliche Willensstärke und menschliches Können
erfahrungsgemäß nur allzuoft . Wer glaubt denn ernsthaft , daß der auf verstandesmäßig
kühler Berechnung berührende Vorsatz ! Ich werde mich so gegen andere verhalten , wie ich
wünschen muß , sie gegen mich sich verhalten zn sehen , - denn das ist doch der Kern , der
Grundgedanke solcher religionsbaren Morallehre — für die Kämpfe und Versuchungen des
Erdendaseins stets eine feste Stütze , eine sichere Waffe , für die Not und das Leid des Lebens
einen unversiegbaren Born des Trostes böte ? Ruf der Grundlage jener kalten , nüchternen
Erwägung allein wird und kann es der Schule nicht gelingen , charakterfeste , in allen Lebens¬
lagen als rechtschaffen und zuverlässig sich erweisende Persönlichkeiten zu erziehen , welche
in ihrer Handlung ? - und Denkweise , in ihrer ganzen Lebensauffassung und Lebensführung
das teure Vichterwort ! „ Edel sei der Mensch , hilfreich und gut " zur Tat werden lassen . Mag
in seltenen Ausnahmefällen , bei erlesenen Naturen und besonders günstigen Tharakteranlagen
der versuch nicht ganz aussichtslos erscheinen , für die im Dienste der Allgemeinheit
wirkende , an der Belehrung , der Veredelung nicht einzelner , sondern aller ihrer Zöglinge
arbeitende Schule erscheint er unannehmbar . Wahrhaft selbstlose Nächstenliebe hat ihre
lautere Esuelle in der dankbaren Liebe zu Gott . Eine Morallehre , die des göttlichen Geistes
keinen hauch verspürt , die nicht von der heiligen Flamme der Gottesliebe erleuchtet und
erwärmt wird , ist nicht als befähigt anzusehen , in die jungen Seelen triebkräftige , segens¬
reiche Entwickelung verheißende Keime zu opferfreudiger Nächstenliebe zu pflanzen , jener reinen
Liebe zum Mitmenschen , welche eben in der Liebe zu Gott wurzelt . So kann uns eine Morallehre
den Unterricht in der Religion nimmermehr ersetzen . Gleich den anderen höheren Lehranstalten
strebt die Realschule dahin , das Denkvermögen zu schulen , ein wohlgemessenes Maß in sich
abgeschlossener , abgerundeter Kenntnisse zu vermitteln , bürgerlichen Gemeingeist zu erwecken ,
vor allem aber , Gottesfurcht und sittlichen Tharakter zu begründen . Ideal gesinnte , deutsch
denkende , deutsch fühlende Jünglinge sollen in ihr erzogen werden , sittliche und gute Menschen ,
die für die Kämpfe des Lebens in Kops und herzen wohlgerüstet einst ihre Pflichten gegen
Volk und Vaterland treu erfüllen werden . Neben wohlerprobtem Altem bringen die im
Wesen der Realschule wurzelnden Abweichungen des Lehrplanes und Lehrganges gegenüber
denjenigen anderer höherer Schulen Neuerungen mit sich , welche , wie fast alles Neue , der
Zeit bedürfen , bevor man sich an sie gewöhnt hat und vertrauen zu ihnen gewonnen wird -
immermehr aber , des dürfen wir uns getrösten , ringt in allen Kreisen der Bevölkerung diese
Schulgattung sich zur Anerkennung und Würdigung durch . In dieser frohen Zuversicht mögen
meine Ausführungen in Geibels schönem , lebensklugem Wort ausklingen !
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Km guten Alten
In Treuen halten ,
Km kräftigen Neuen
Sich stärken und freuen
Wird niemand gereuen .

Da nach dem Schluß dieser Nede keiner der Anwesenden das Wort zu einer Ansprache
ergriff , brachte der Direktor unmittelbar danach , unter Hinweis darauf , daß die vorhererwähnte
hocherfreuliche , segenverheißende Wendung in der Tntwicklung des höheren Schulwesens , die
sich der ständig fortschreitenden Tntwicklung unseres Volkslebens und den gebieterischen For¬
derungen der Gegenwart so glücklich anpasse , vornehmlich dem Tinen zu verdanken sei ,
dessen weise Fürsorge und tätiges Tingreifen den Anbruch der lZlütezeit für diese Schulart
bedeute und verbürge , das Kaiserhoch aus . Dem begeistert aufgenommenen Hoch folgte die
Nationalhymne . Nach dem Schluß der Tinweihungsfeier fand ein Rundgang der Festteil¬
nehmer durch die Anstaltsräume statt .

2 . vas Schuljahr 1YV7 8 .
Das neue Schuljahr begann am 9 . April 1997 . Zu Deginn desselben wurde die

Zahl der Lehrkräfte um eine vermehrt . Zur vertretungsweisen Verwaltung einer etats¬
mäßigen Hilfslehrerstelle und zur Ableistung des Probejahres wurde der Kandidat Dreizner
der Anstalt überwiesen . Km Tnde des Sommerhalbjahresschieden bei Ablauf ihres Probe¬
jahres die Kandidaten Dr . Schnitzler und Dr . Lüdtke aus dem Lehrkörper der Königlichen
Realschule aus - ersterer wurde an das Königliche Gymnasium in Wongrowitz , letzterer an das
Königliche Realgymnasium in Drcnnberg versetzt . Für ihre eifrige und erfolgreiche Tätigkeit
wird ihnen auch an diesem Grte der Dank der Anstalt ausgesprochen . An ihre Stelle traten
zu Deginn des Winterhalbjahresdie Kandidaten Derlin und Lange zur Ableistung des Probe¬
jahres , bezw . zur Fortsetzung des Seminarjahres .

Der Gesundheitszustand von Lehrern und Schülern war befriedigend . Der regel¬
mäßige Gang des Unterrichtes erfuhr nur wenige Unterbrechungen . Km 12 . Juni 1997 fiel
wegen der Detriebs - und Derufszählung der Unterricht aus . vom 23 . bis 26 . November war
der Lehrer an der Realschule Wandelt durch Unpäßlichkeit verhindert , seinen vollen Dienst zu
versehen ; am 7 . Dezember mußte er denselben krankheitshalberganz aussetzen . Aus heeres¬
dienstlichem Anlaß war am 27 . April für einen Teil des vormittags der Direktor , am
4 . November vormittags der Kandidat Dreizner dem Unterricht entzogen , aus anderen
Gründen (persönlichen oder Familienangelegenheiten ) vom 19 . bis 11 . , wie vom 13 . bis zum
15 . Juni einschl . der Lehrer a . d . R . Wandelt , am I . Iuli für mehrere Stunden der Kandidat
Dreizner , am 21 . Januar 1998 der Direktor . Zur Teilnahme an der 13 . Versammlung der
Direktoren höherer Lehranstalten der Provinz Posen war der Direktor vom 6 . bis 8 . Juni
nach Posen einberufen . Dem in der Zeit vom 4 . bis 15 . Gktober 1997 ebendaselbst ver¬
anstalteten englischen Ferienkursus wohnte der Kandidat Dreizner bei .

An den Geburts - und Todestagen der Heimgegangenen Kaiser Wilhelm I . und
Friedrich III . fanden Gedächtnisfeiern in der Aula der Anstalt statt - die letzte derselben am
21 . März , da der 22 . auf einen Sonntag fiel . Dei der durch Gedicht - und Gesangvorträge
eingeleiteten und beschlossenen Feier am Sedantage hielt der Lehrer a . d . R . Wandelt die
Festrede - er entrollte zunächst ein Dild der geschichtlichen Vorgänge jener Zeit , hob dann die
großen Errungenschaften hervor , welche unser Volk und Vaterland dem Tage von Sedan ver¬
danken , und wies zum Schlüsse seiner Ausführungen darauf hin , welche ernsten Mahnungen
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für uns Deutsche sich daraus ergeben . Km Reformationstage gab der Kandidat Dreizner

eine Schilderung der menschlichen und persönlichen Eigenschaften Or . Martin Luthers und

legte die Bedeutung seiner reformatorischen Tätigkeit für Deutschland dar - nach der Feier in

der Kula wohnten die protestantischen Lehrer und Schüler dem Reformationsgottesdienst in

der evangelischen Kirche bei . Die Kaisersgeburtstagsfeier wurde in festlicher Weise mit Ge¬

sangaufführungen und Vortrag von Gedichten begangen - in seiner Festrede schilderte der

Kandidat Lange des Freiherrn von Stein Leben und Wirken im Dienste Preußens . Räch

der Überreichung des im Kuftrage seiner Majestät der Knstalt zur Verleihung als Prämie

überwiesenen Ruches .- Wislicenus , Deutsche Seemacht sonst und jetzt , an den Obertertianer

Joch brachte der Direktor das Kaiserhoch aus .

Kutzer verschiedenen an freien Rachmittagen in die Umgebung Wollsteins unter¬

nommenen gemeinsamen , aber freiwilligen Märschen und Wanderungen , von denen kein

Schüler ohne geradezu zwingende Veranlassung sich ausschloß , und an denen die Mitglieder

des Kollegiums mit dankenswerter Bereitwilligkeit sich beteiligten , wurde ein größerer Schul¬

ausflug am 30 . Kugust über Kiebel auf herrlichen Waldwegen nach Schwenten ausgeführt ,

von wo die heimfahrt mit der Bahn erfolgte .

Herr Buchhändler Paul Scholz in Wollstein machte der Knstalt zwei prächtige einge¬

rahmte Bilder zum Geschenk ! Königin Luise uud Napoleon in Tilsit 1807 und ! Blücher em¬

pfängt bei Genappes die erbeuteten Orden , den Hut und den Degen Napoleons 1815 . Für

diese schöne , zum Schmuck der Kula verwendete Gabe wird ihrem Stifter nochmals an dieser

Stelle der aufrichtige Dank der Knstalt ausgesprochen .

IV . statistische Mitteilungen .
1 . Übersicht über die Schülerzahl während des Schuljahres l907 / 8 .
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V . Zaminlung von Lehrmitteln .
1 , Lehrerbücherei . Angekauft wurden : Zentralblatt für die gesamte Unterrichts¬

verwaltung in Preußen 1907 und Jahrgang 1992 nebst Statistischen Mitteilungen , Monats¬
schrift für höhere Schulen 1997 , Mitteilungen der Gesellschaft für deutsche Erziehungs - und
Schulgeschichte 1997 , Wiese und Kübler , Verordnungen und Gesetze , I , Übt , ( vorher vergriffen ) ,
Fürst und Pfeiffer , Schulhygienisches Taschenbuch , Nelle , Geschichte des deutschen evangelischen
Kirchenliedes , Glaß , Wörterbuch der Mythologie , wolff , poetischer Hausschatz , Tngel , Ge¬
schichte der deutschen Litteratur , vernaleken , Deutsche Sprachrichtigkeil , Duden , Orthographisches
Wörterbuch , polark , Aus deutschen Lesebüchern , 2 . und Z . Land , paczkowski , Lesebuch zur
Tinführung in die Kenntnis Deutschlands und seines geistigen Lebens , Vötticher , Deutsche
Literaturgeschichte , Tchtermeyer , Auswahl deutscher Gedichte , Vogel , der französische Unterricht ,
Kochet , Divret explioatit 6ss Dableaux uuxiliairss Oelings , Thomas und Krüger , Berich -
tigungen und Ergänzungen zu Nurst - Sanders , Kluge , Geschichte der englischen Sprache , Kluge
und Lutz , Kn ^ lislr Kt ^ moloZ ^ , Dartlett , Kamillan Ouvtations , Lambert , Straksspears
Ooouments , Zaintsbury , ^ Lirort Oistor > ot Kn ^ lisb Oiterature , Llresn , Lbort Oiston ^
ok tbe Kn ^ Iislr Dsopls , Schreckenbach , Der Zusammenbruch Preußens im Jahre 1899 , Hohen -
zollernjahrbuch , 11 . Jahrgang 1997 , Jahrbuch für Deutschlands Seeinteressen von Nauticus ,
1997 , Die Kämpfe der deutschen Truppen in Südwestasrika ( Schlußhefte ) , Wirtschaftsatlas
der deutschen Kolonien , Dekker , Lebensrätsel , Schillings , Mit lZüchse und lZlitzlicht , Söhns ,
Unsere pflanzen , Schleichert , Anleitung zu botanischen Beobachtungen , Stelz und Grede , Leit¬
faden der Pflanzenkunde , 2 Teile , Die Thoräle des Gesangbuches der Provinz Posen in vier¬
stimmigem Satz , Hoffmeister und Linnartz , Liederstrauß , 2 . und Z . Land .

2 . Schülerbücherei , g ) Angekauft wurden : Llochmann , Luft , Wasser , Licht und
Wärme , Janson , Meeresforschung , Eckstein , Der Kampf zwischen Mensch und Tier ,
Krause , Themische Plaudereien ; Schwab , Die schönsten Sagen des klass . Altertums , Falch ,
Deutsche Göttergeschichte , Kademacher , Aus der Zeit der Völkerwanderung, Holzgräfe ,
Der deutsche Kitterorden , Simplicius Simplicissimus ( v . Weitbrecht ) , v . Kleist , Michael Kohl¬
haas , Alexis , die ledernen Hosen des Herrn von Bredow , Kaabe , Deutsche Kot und deutsches
Bingen , Stöber , Ein Held im Kirchenrock , Stoll , Geschichtl . Lesebuch ( Z Teile ) , v . Archen -
holtz , Geschichte des siebenjähr . Krieges , Freytag , Aus dem Staat Friedrichs des Großen ,
Tapelle , Die Befreiungskriege (2 Teile ) , Mendheim , Joachim Kettelbeck , Hahn , Deutsche
Tharakterköpfe , Keuter , Ut de Franzosentid , prell , Erinnerungen aus der Franzosenzeit
in Hamburg , v . Kügelgen , Erinnerungen eines alten Mannes , Vollmer , Der deutsch -
französische Krieg , K . Klein , Fröschweiler Thronik , Kath . Klein , Fröschweiler Erinnerungen ,
Arnold , Der Königsurlauber , v . Werner , Erinnerungen und Bilder aus dem Seeleben ,
Kniest , von der Wasserkante , Schröder , vom Matrosen zum Künstler , Daiber , Geschichten
aus Australien , Kirchhoff , Darwins Keise , Ehlers , Im Osten Asiens , Ehlers , Samoa ,
v . Werner , Salzwasser , v . Tiedemann , Aus Busch und Steppe , Frenssen , Peter Möhrs
Fahrt nach Südwest , Stenzler , Deutsch - Gstafrika , Schwabe , Der Krieg in Deutsch - Südwest -
afrika , Tanera , Der Freiwillige des Iltis , Aus der prima nach Tientsin , Wolf der Junker ,
Wolf der Dragoner , Kaupenhelm und Pickelhaube , Frommel , In des Königs Kock , Aus
dem untersten Stockwerk , v . Liliencron , Kriegsnovellen , Wasserzieher , Deutsche Lyrik ,
Gesunden ( Erzählungen von Hebel , Kosegger u . a .) Grimm , Fünfzig Kinder - und Haus¬
märchen , Hauff , Das kalte Herz , Kosegger , Geschichtenbuch , Salzmann , Im Thüringer
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Forsthaus , Trinius , Streifzüge durch das Thüringerland , Genthe , Marokko , Dave ,

Südwestafrika , Wegener , Nach Martinique , Thiers , Im Sattel durch Indochina ( 2 Teile ) ,

v . Königsmarck , Japan und die Japaner - Scott , Der Kerker , Die Braut von Lammer¬

moor , Die Jungfrau vom See , Dickens , Lleakhouse , Klein Dornt , Martin Thuzzlervit ,

harte ^ Zeiten - Nus unserer Väter Tagen 2V Lde , vaterländische Geschichts - und Unterhaltungs¬

bibliothek l2 Bde , Flemmings vaterländische Jugendschristen 2 Bde , Universalbibliothek für

die Jugend Z Bde , Garlepp , Kaiser Wilhelms Paladine 3 Bde , Kameradbibliothek 5 öde ,

Deutsche Zeebücherei 6 Bände .

b ) vom Königlichen provinzialschulkollegium wurde der Schule infolge Ministerial -

erlasses überwiesen : Schalk , Walhalla , Germanische Götter - und Heldensagen , und als

Geschenk der deutschen Kolonialgesellschaft : Auf weiter Fahrt ( Bd . 5 der Deutschen Marine -

und Kolonial - Bibliothek .)

3 . Lammlungen , u ) Für den fremdsprachlichen Unterricht : 2 Anschauungs -

bilder ( Oelmus ) , Markt , Straße .

b ) Geschichtliche und erdkundliche Lehrmittel : Karten von Deutschland , Italien ,

Balkanhalbinsel , Nordamerika . 81 Stereoskopbilder von Landschaften u . s.w . aus verschiedenen
Erdteilen . Tellurium mit Lunarium .

o ) Naturwissenschaftliche Lehrmittel . Botanik : Modelle für 1 ) Herbstzeitlose , 2 ) Erbse ,

Z ) Knabenkraut , 4 ) Mutterkorn ( 4 Teile ) . Ausländische Nußpflanzen ( 12 Tafeln aus der

Sammlung von Zippel - Vohlmann ) , 20 botanische Schulwandtafeln aus der Sammlung von

h . Jung . Physik und Themie : vifferentialthermoskop nach Looser - Apparate für versuche

über l ) Ausdehnung , 2 ) specifische Wärme , 3 ) Wärmeleitung , 4 ) Wärme und Arbeit ,

5 ) Änderung des Aggregatzustandes , 6 ) Wärme bei chemischen Verbindungen , 7 ) Wärme¬

erzeugung durch Verdichtung von Gasen . 3 Elemente , 1 elektr . Klingel , 2 Bunsenbrenner ,

1 Universalstativ nach Bunsen , 1 Thermometer , Drahtnetze , Leitungsdraht , Polklemmen ,

Gummischläuche , verschiedene Chemikalien .

ä ) Für den Zeichenunterricht : verschiedene Holzgegenstände und Gläser , Gefäße aus

Steingut , Ton und Metall . Früchte und Zweige . Vögel . Muscheln .

VI . Äistungen und Unterstützungen von Zchülern .
Die etatsmäßigen Schulgeldfreistellen ( bis zu 10° / o der Gesamtzahl der Nealschüler )

wurden vorschriftsgemäß überwiegend an Schüler der mittleren Nealschulklassen ( Gill und 14III )

oergeben .

VII . Mitteilungen an die Zchüler und deren Eltern .
Das neue Schuljahr beginnt Freitag , den 24 . April 1908 . Die Aufnahme neuer

Schüler erfolgt Donnerstag , den 23 . April früh von 9 Uhr ab . Geburts - , Taus - , Impf - bezw .

Wiederimpfschein , sowie das Abgangszeugnis von der zuletzt besuchten Schule sind mitzu¬

bringen . Das Schulgeld beträgt 22 , 50 Mk . vierteljährlich - serner ist eine einmalige Ein¬

schreibegebühr von 3 Mk . zu entrichten .

Die Ausnahme in die Sexta erfolgt in der Negel nicht vor vollendetem 9 . Lebens¬

jahre . Die Aufnahme in die Sexta nach vollendetem 12 . , in die (fluinta nach vollendetem

13 . , in die Esuarta nach vollendetem 13 . Lebensjahre ist im allgemeinen nicht gestattet .

Schon deshalb ist den Eltern dringend zu raten , rechtzeitig Schritte zur Aufnahme ihrer
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Söhne in eine höhere Schule zu tun . Für die Aufnahme in die Sexta sind folgende Vor¬
kenntnisse erforderlich : Geläufigkeit im Lesen und Schreiben deutscher und lateinischer Schrift ,
einige Sicherheit in der Rechtschreibung , Kenntnis der Redeteile und des einfachen Satzes ,
Geübtheit in den vier Grundrechnungsarten mit unbenannten Zahlen und einige Bekanntschaft
mit den Geschichten des Riten und Neuen Testaments .

Für alle vorherzusehenden Versäumnisse habe » die Schüler vorher Urlaub
nachzusuchen . Bei unvorhergesehener Abwesenheit ist der Schule sofort Anzeige zu erstatten ?
die Dauer der Behinderung ist nachträglich durch die Eltern oder deren Stellvertreter zu
bescheinigen . Die Wahl der Unterkunst für auswärtige Schüler unterliegt der vorherigen
Genehmigung des Direktors , ebenso jede Veränderung der pflegestelle .

Die Schüler sollen in den Monaten September bis Mai nach 8 Uhr , in den Monaten
Iuni bis August nach 9 Uhr ohne zwingende Veranlassung nicht außerhalb ihrer Wohnung sein .

Abmeldungen müssen spätestens an dem Tage erfolgen , welcher dem Beginn des
neuen Schulvierteljahres vorangeht ? andernfalls sind die Eltern verpflichtet , das Schulgeld für
das neue Vierteljahr zu zahlen .

Berechtigungen der Gberrealschulenund Realschulen .
I . Das Reifezeugnis einer Gberrealschule berechtigt :

1 . zum Studium des Rechts und der Staatswissenschaften und zur Zulassung
zu den juristischen Prüfungen , sowie zur Prüfung für den höheren Ver¬
waltungsdienst ( empfohlen wird der Besuch an den Universitäten ein¬
gerichteter sprachlicher Vorkurse ) ?

2 . zum Studium in der philosophischen Fakultät , zur Zulassung zu der Prüfung
für das Lehramt an höheren Schulen und der Staatsprüfung für Nahrungs -
mittel - Themiker ?

Z . zum Studium an den Technischen Hochschulen , zur Zulassung zu den
Diplomprüfungen , zu der Voktor - Ingenieurprüsung , zur Prüfung für den
Staatsdienst im Baufach sowie zu den Prüfungen für die höheren Baubeamten
des Schiffsbau - und Schiffsmaschinenbaufachesder Kaiserlichen Marine ?

4 . Zum Studium an den Bergakademien und zur Zulassung zu der Prüfung
für den höheren Staatsdienst in der Berg - , Hütten - und Salinenverwaltung ?

b . zum Studium an den Forstakademien und zur Zulassung zu den Prüfungen
für den Königlichen Forstverwaltungsdienst ( Zeugnis in der Mathematik
unbedingt „ genügend " ) ?

6 . zum Eintritt in den höheren Post - und Telegraphendienst ?
7 . zur Ausnahme in das akademische Institut für Kirchenmusik in Berlin ?
8 . zum Eintritt in die Gfsizierslaufbahn in der Armee unter Erlaß der

Fähnrichsprüsung?
9 . zur Marine - Gfsizierslaufbahn unter Erlaß der Seekadettenprllsung (für

Gberrealschulabiturienten Zeugnis „ gut " im Englischen und Französischen ) ?
W . zum Studium der Tierarzneikunde ?
ll . zum Studium der Medizin ? der erst bei der Meldung zu den ärztlichen

Prüfungen zu führende Nachweis der für die Versetzung in die 0 II eines
Realgymnasiumserforderlichen lateinischen Kenntnisse kann durch das
Zeugnis über erfolgreiche Teilnahme an dem wahlfreien Lateinunterricht
an einer Gberrealschule erbracht werden .
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Ein Schüler , welcher die Schlußprüfung an einer k stufigen höheren Schule bestanden

hat , kann in die Gbersekunda einer Vollanstalt der gleichen 5chu ! gattung eintreten ,

nach dem Besuch einer sechsstufigen latein losen Realschule also in die Gbersekunda einer

Gberrealschule . Außerdem berechtigt das Zeugnis über die Schlußprüfung an einer sechs¬

stufigen höheren Schule :

1 . zum einjährig - freiwilligen Militärdienst -

2 . zur Immatrikulation auf vier Semester an den Universitäten zum Studium in der

philosophischen Fakultät -

3 . zur Zulassung als Hospitant an den Technischen Hochschulen und Bergakademien -

4 . zum Studium an der Landwirtschaftlichen Hochschule in Berlin und der Landwirtschaft¬

lichen Akademie in Poppelsdorf ,-

5 . zum Besuch der Akademischen Hochschule für die bildenden Künste in Berlin -

6 . zur Zulassung zu der Prüfung als Zeichenlehrer an höheren Schulen -

7 . zum Besuch der Akademischen Hochschule für Musik in Verlin -

8 . zur Zulassung zu der Prüfung als Turnlehrer -

9 . zum Zivilsupernumerariat im Königlichen Eisenbahndienst , bei den provinzialbehörden

( mit Ausnahme der Verwaltung der indirekten Steuern ) , bei der Königlichen Berg - ,

Hütten - und Salinenverwaltung ( bevorzugt werden Anwärter mit dem Zeugnis der

Reife für prima ) und bei der Justizverwaltung -

10 . zur Zulassung als bau - und maschinentechnischer Eisenbahnsekretär oder Eisenbahn¬

betriebsingenieur -

11 . zum Besuch der Gärtnerlehranstalt bei Potsdam ( für Gberreal - und Realschüler ist der

Nachweis von Kentnissen im Latein erforderlich , welche der Reife für die Tertia eines

Gymnasiums entsprechen ) -

12 . zur Meldung behufs Ausbildung als Intendantursekretär oder Zahlmeister in der Armee ;

13 . zur Ausnahme als technischer Sekretariatsaspirant der Kaiserlichen Marine ( erforderlich

ist außerdem das Reifezeugnis einer Fachschule ) ;

14 . zur Marine - Ingenieurlaufbahn .

Ein Schüler , welcher die Reise für die Untersekunda einer lateinlosen Realschule

erlangt hat , ist zum Eintritt als Gehilse für den subalternen Post - und Telegraphendienst

mit nachfolgender Zulassung zur Postassistentenprüfung berechtigt .

Wöllstein , im März 1908 .

Der Direktor der Königlichen Realschule i . E .

Professor IM . Lämmerhirt .
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